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                           In besonderer Weise ist und bleibt uns Pfarrer Otmar Wieg verbunden: 
Schon zu Beginn seines Pfarrdienstes in der katholischen Pfarrei Bad Frankenhausen war er Besucher am 
Kloster des Heiligen Günther von Thüringen in Göllingen.  
Nach dem Klosterjubiläum der Erstnennung vor tausend Jahren im Jahre 2005 verfestigte sich das, was wir mit 
dem Besuch der Benediktinermönche aus Münsterschwarzach und Werningshausen in einer Vesperandacht 
zum Grundstein regelmäßiger Andachten in der romanischen Krypta werden ließen. 
Fast allmonatlich hat uns Pfarrer Wieg hierbei begleitet. 
Ob bei kulturellen Veranstaltungen, insbesondere bei Konzerten und Ausstellungen war er unser gern gesehe-
ner Gast. Die ökumenischen Gottesdienste und besonders der jährliche St. Gunther-Tag waren mit ihm und 
durch ihn geprägt. Er brachte sich auch mit eigenen Veranstaltungen, durch literarische Darbietung und Musik, 
die er mit weiteren Akteuren organisierte, regelmäßig ein. 
Auch nach seiner aktiven Zeit in der Frankenhäuser Pfarrei blieb er dieser und auch dem Förderverein und der 
+St. Gunther-Initiative verbunden, und noch in diesem Jahr konnten wir ihn am Klosterort Göllingen begrü-
ßen. 
Er ist lange bereits Ehrenmitglied des Vereins, er ist einer unserer Mitstreiter gewesen, von dem wir wussten, 
er stärkt und verbindet. In allen Aktivitäten ließ er uns alle bei jeglicher Art der Begegnung am Kloster das 
erfahren, was auch ihm am Herzen lag: Kloster Göllingen als spiritueller Ort der nächsten Chance. 
Wir haben Dank zu sagen und bewahren seine mitmenschliche Klarheit als ein Vermächtnis. 
R.i.p. 
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